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▸ Gemeinnütziges, spezialisiertes Forschungsinstitut

▸ Leitfrage: Wie muss sich der Rechtsrahmen verändern, damit 
die energie- und klimapolitischen Ziele erreicht werden?

▸ Interdisziplinäre Forschungspartner, enger Austausch mit der 
Praxis

▸ Beratung in Gesetzgebungsprozessen

Zukunftswerkstatt 
für das Recht der 
Energiewende

© Manuel Reger



Bestandsaufnahme: Genehmigungs- und UVP-Pflichten

▸ Hochspannungsfreileitungen (110 kV): idR Planfeststellung und UVP-Vorprüfung

▸ Erdkabel, Mittel- und Niederspannung: idR keine Planfeststellung und keine UVP
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Nieder-/Mittel-
spannung

Planfeststellung
Vorteile: sehr „starke“ Genehmigung, 

Konzentrationswirkung, Ausschlusswirkung, 
enteignungsrechtliche Vorwirkung

Nachteil: umfassendes, komplexes und 
langwieriges Verfahren 

UVP-Vorprüfung  -> ggf. UVP
ggf. Ausnahme: Umbeseilung, Zubeseilung, 

standortnahe Maständerung

ggf. 
Einzelgeneh-

migungen
z. B. Baurecht, 

Naturschutzrecht, 
Waldrecht, 

Wasserrecht, 
Denkmalschutz-

recht etc.

ggf. Anzeige
(keine Konzentrationswirkung)

Vss.: u.a. keine UVP-
Pflicht

Einzelgenehmigungen

keine UVP/
UVP-Vorprüfung

Errichtung, Betrieb, Änderung
von Hochspannungsfreileitungen

Unwesentliche
Änderung/Erweiterung

Einzelgenehmigungen

Seiltausch, standortgleiche 
Maständerung, Anpassung 

Betriebskonzept

Hochspannung (110 kV)

110 kV

keine UVP/
UVP-Vorprüfung

keine UVP/
UVP-Vorprüfung

„einkonzentrierte“ Einzelgenehmigungen



Mögliche Reformansätze

▸ Planfeststellungspflichten

− Verfahrensabstufungen: Planfeststellung → Plangenehmigung →  
 Anzeige → Einzelgenehmigung → (gänzliche Verfahrensfreiheit?)

− Verfahrenswechsel: immissionsschutzrechtliche Genehmigung? Baugenehmigung?

▸ UVP-/UVP-Vorprüfungspflichten

− z. B. Hochsetzen der Prüf-/Schwellenwerte; aber EU-Recht (UVP-Richtlinie, EuGH)

− Rechtsvergleichung (z. B. Österreich)?

▸ Aber: nicht nur Verfahrensrecht in den Blick nehmen; erhebliches Vereinfachungs- 
und Beschleunigungspotenzial im materiellen Recht (= einzuhaltende 
Anforderungen aus dem Fachrecht), insbes.:

− Reduktion von Anforderungen (z. B. Minimierungspflichten bei elektromagn. Felder)

− Konkretisierung/Standardisierung von Anforderungen (z. B. Artenschutz, Eingriffsregelung)
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EU-Recht: UVP-Pflicht → Genehmigungspflicht 
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